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Frankfurter Buchmesse  

6.-10. Oktober 2010 
 

 

Wir, die unterzeichnenden europäischen Verleger, ersuchen die EU um ihre 

Unterstützung für den europaweit führenden kulturellen Sektor: die 

Buchbranche. 

 

Als Unternehmer leben wir in spannenden Zeiten, in denen das Internet und 

die rasante technische Entwicklung immer neue Chancen bieten. Für Verlage 

gilt nichts anderes als für alle Unternehmen weltweit: auch wir nehmen die 

Entwicklung innovativer digitaler Angebote mit Ehrgeiz in Angriff. 

 

Verleger möchten ihren Lesern Bücher in einer Vielzahl von Formaten anbieten, 

um ihnen die größtmögliche Auswahl zu ermöglichen. Zu unseren Angeboten 

gehören das gedruckte Buch, Downloads für E-Reader, Hörbücher, aber auch 

kombinierte Angebote bestehend aus unterschiedlichen Formaten. 

 

Der Erfolg unserer Branche fußt auf einem stabilen Urheberrechtsrahmen, der 

es ihr ermöglicht, ihren Beitrag zur europäischen Wirtschaft und Gesellschaft zu 

leisten. Daher bitten wir die Europäische Union darum, weiterhin im Bereich 

des Urheberrechts für die Aufrechterhaltung der Rechtsstaatlichkeit zu sorgen. 

In Europa sind bereits mehrere Modelle entwickelt worden, die es Bibliotheken 

oder anderen kulturellen Institutionen ermöglichen, mit der Digitalisierung 

ihrer Buchbestände zu beginnen. Dort, wo zu diesem Zweck neue Modelle 

entwickelt werden sollen, müssen diese auf der Einholung der Zustimmung der 

Rechteinhaber beruhen. Auf europäischer Ebene brauchen wir einen 

rechtlichen Rahmen, der die in den Mitgliedstaaten unter Einbeziehung aller 

betroffenen Akteure gefundenen Lösungen unterstützt, statt neue 

Urheberrechtsschranken, die das Urheberrecht schwächen. 

 

Wir möchten die Gelegenheit der Frankfurter Buchmesse – der weltweit 

größten Messe dieser Art – nutzen, um erneut zu bekräftigen, dass wir die 

weltweit führende Rolle europäischer Verlage einem starken Urheberrecht 

verdanken. Wir appellieren an die EU, diesen Wert zu schätzen und zu erhalten, 

damit wir weiterhin qualitativ hochwertige Inhalte für ein möglichst breites 

Publikum anbieten können. 

 


